
 

Audit Gesunde KiTa 

Rezertifizierung 

Ergänzender Qualitätsbericht vom: 5.4.2020                                    
Erstzertifizierung im Jahr:      2015 

Allgemein 

Name und Anschrift:    Kita Saaleknirpse  

              August Bebel Str. 47 

                      06108 Halle Saale 

E-Mail:           

Datum:                     05.04.2020 

Kitaleiter/-in:           Stella Siegmeier Ludwig 

Telefon: 

Träger:            Kindertraueme 

Qualitätsbeauftragte/-r:  Peggy Stier 

Angaben zu Rahmenbedingungen: 

Die Kita befindet im Souterrain und im zweiten Obergeschoss eines 
Denkmalgeschützten Hauses, welches früher als Kitt zur Stadt Halle 
(Saale) gehörte. Momentan werden 14 Krippenkinder (unter 3 Jahre) 
und 27 Kindergartenkinder (3 bis Schuleintritt) von 4 Erziehrinnen und 
einer Auszubildenden betreut. (alle arbeiten 40 Wochenstunden) Unser 
Team wird komplettiert durch unseren Hausmeister. Öffnungszeiten 
sind von Montag bis Freitag von 6:00 bis 17:: 00 Uhr. 



 

Kategorien 

1. Gesundheitsverhältnisse 

 

Positive Entwicklung: 

Der Spielplatz wurde neu gestaltet mit zwei neuen Spielgeräten. Eines 
im oberen Bereich des Außengeländes und eines im unteren Bereich. 
Sand wird regelmäßig ausgetauscht. Die Krippe im Souterrain der Kita 
wurde ausgebaut. 

Hindernisse und Stolpersteine: 

Da unsere Arbeit nun in zwei unterschiedlichen Etagen stattfindet ist die 
Koordination des Personales etwas schwieriger geworden. Und auch 
der Kontakt unter einander. 

 

2. Gesundheitskompetenzen der Kinder 

Positive Entwicklung: 

Unsere Kinder praktizieren in der Kita einen gesunden Lebensstil. Sie 
werden z. B. die der Auswahl des Essens mit einbezogen. Wir gehen 
weiterhin einmal in der Woche in die Turnhalle. (Taktgefühl) 

 

 

 

 



 

Hindernisse und Stolpersteine: 

Das Vesper was sie täglich von daheim mitbringen entspricht noch nicht 
unseren Vorstellungen. Es wurde bereits das ein oder andere Mal 
darüber nachgedacht das Vesper in der Kita zu zubereiten oder mit dem 
Essenanbieter zu sprechen. Einen Speiseplan von den Erziehern für die 
Kinder damit sie morgens wenn sie die Kita betreten sehen können was 
es gibt, ist noch nicht erstellt. 

 

3. Kita-Kultur 

Positive Entwicklung: 

Es findet regelmäßig einmal im Monat ein Elterncafe statt so dass 
unsere Eltern sich miteinander austauschen können. Dieses wird noch 
von unserer Sprachfachkraft und jeweils einer Erzieherin begleitet. In 
Zukunft wollen wir es auch mal organisieren dass sich die Eltern allein 
austauschen. 

Hindernisse und Stolpersteine: 

In den Wintermonaten ist es etwas schwieriger zu organisieren da die 
Krippenräume der Treffpunkt sind. Was noch schwierig ist das sich nach 
unserem Gefühl nur die Krippeneltern dafür interessieren. 

 

 

 

 



 

4. Gesundheitskompetenzen des KiTa-Personals 

Positive Entwicklung: 

langfristig geplante Termine werden im Dienstplan berücksichtigt 
(Wunschbuch) Die Arbeitsprozesse werden gesundheitlich gestaltet. 
(Einhalten Hygiene, Vermeiden von Unfällen, Wickeltechnik im Stehen), 
verstellbare Rollhocker in allen Gruppen. 

Hindernisse und Stolpersteine: 

 

5. Kinderentwicklung 

Positive Entwicklung: 

Für alle Kinder beginnt der Kita-Alltag mit verlässlichen Strukturen und 
Ritualen. (Frühdienst in Sammelgruppe, ab 8Uhr in eigene 
Gruppenräume) Es finden altersspezifische Lernangebote spielerisch 
ohne Druck statt, indem die Kinder genügend Zeit bekommen. Sie 
besuchen auch Lernorte außerhalb der Kita. (Bücherei, Museen, 
Malzirkel, Parks, Spielplätze). Bei Bedarf nehmen wir Kontakt mit der 
Frühförderstelle auf, die die Kinder in unserer Einrichtung dann 
individuell fördert. 

Hindernisse und Stolpersteine: 

Mangel an Fachkräften in anbetracht das es immer mehr Kinder gibt die 
besondere Zuwendung benötigen. Genereller Fachkräftemangel und 
das in unserem Team ein Mitglied fehlt. 

 



 

6. Sicherheit 

Positive Entwicklung: 

Mitarbeiterinnen schärfen den Blick auf Gefahrenquellen, die 
umgehend abgestellt werden. Regelmäßige Überarbeitung der 
Gefährdungsbeurteilung, Zusammenarbeit mit Ämtern, regelmäßige 
Kontrollen und Wartungen all das sind unterstützende Maßnahmen die 
Sicherheit für Kinder, Eltern und Personal gewährleisten. 

Hindernisse und Stolpersteine: 

 Gutes Personal zu finden ist schwierig und wir sind noch immer nicht 
vollständig. Da es in den letzten Jahren zu Kündigungen oder nicht 
wieder Einstellungen kam. Sind wir darauf fokussiert eine neue 
Sicherheitsbeauftragte zur Schulung zu schicken. 

7. Qualitätsmanagement 

Positive Entwicklung: 

Wir sind auf dem Gebiet der Qualitätssicherung viele Schritte 
vorangekommen und setzen uns intensiv mit Qualitätsstandards in der 
täglichen Arbeit auseinander. Das Team erarbeitet in Anleitung durch 
den QM ein Qualitätshandbuch. Es finden in regelmäßigen Abständen 
Teamsitzungen statt in denen das Thema Qualität in unserer Kita einen 
Platz gefunden hat. Wir wollen eine Teamsitzung immer am Anfang des 
Monats  machen. Es gibt 2 Teamtage im Jahr an denen wir uns 
zusammen weiterbilden. Auch mit Unterstützung unserer 
Fachberaterin. Wenn es darum geht Qualität zu messen in unserer Kita, 
arbeiten wir mit dem Qualitätsmanagement System Pädquis und dem 
Nationalen Kritereienkatalog und Checklisten dazu. 



 

Hindernisse und Stolpersteine: 

Der viel umstrittene Stress- und Zeitmanagementfaktor ist weiter 
kritisch zu betrachten 

 

 

 

Was haben wir uns für die nächsten 3 Jahr vorgenommen? 

 

Ein Schwerpunkt ist der regelmäßige Austausch im Team. 

Einführen des "Mitgehens" der Bezugserzieherin bis zum Schuleintritt, 
dadurch ist ein enger Kontakt zu Kindern und Eltern möglich. Und ein 
nicht stagnieren und betriebsblind werden der Kolleginnen da sie dann 
wenn sie ihre Schulkinder abgegeben haben eine Krippengruppe übern. 

Wir wollen bereits ab dem 1.Aufnahmegespräch mit den Eltern 
gemeinsam an den gesundheitlichen Richtlinien unseres Hauses 
arbeiten müssen. Die positive Resonanz unserer Gesunden Kita 
möchten wir verstärken und vertiefen, indem wir immer wieder in 
Projekten und Gesprächen die Notwendigkeit einer gesunden 
Lebensweise thematisieren und aktiv in unserer Kita leben. 

Wir wollen eine Willkommensmappe erarbeiten. Um den Eltern den 
Start bei uns zu erleichtern und das wir eine bessere Möglichkeit der 
Dokumentation haben.  

Wir haben über das Projekt Mülltrennung gesprochen. 



Unteranderem wird unser Außenbereich noch weiter verschönert. Ein 
Gewächshaus ist in Planung und eine Wasserspielmöglichkeit für die 
Kinder. 

 

 

Datum:             5.4. 2020 

Unterschrift:     

 


